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Ich wünsche dir fürs neue Jahr

I

Aus: Elli Michler „Dir zugedacht" Wunschgedichte
© Don Bosco Verlag München, 19. Auflage 2004

ch wünsche dir fürs neue Jahr
das große Glück in kleinen Dosen.
Das alte lässt sich ohnehin
nicht über Nacht verstoßen.

Was du in ihm begonnen hast
mit Mut und rechter Müh',
das bleibt dir auch noch Glück und Last
in neuer Szenerie.

Erwarte nicht vom ersten Tag
des neuen Jahres gleich zuviel!
Du weißt nicht, wie er's treiben mag,
es bleibt beim alten Spiel.

Ob gute Zeit, ob schlechte Zeit,
wie sie von Gott gegeben,
so nimm sie an und steh bereit
und mach daraus dein Leben!
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Wir gratulieren herzlich zum 
 

78. Geburtstag am 17.01.2013 Herrn Hans Weimer, Bayernstraße 33 B 
79. Geburtstag am 18.01.2013 Frau Babette Hennrich, Adalbert-Stifter-Straße 9 
78. Geburtstag am 18.01.2013 Herrn Helmut Ebert, Rathausstraße 83 
76. Geburtstag am 18.01.2013 Frau Ursula Weidner, Erlenstraße 3 
79. Geburtstag am 19.01.2013 Herrn Iluminado Cantero Duran, Münchner Str. 4 
89. Geburtstag am 25.01.2013 Frau Rita Münch, Münchner Straße 4 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Standesamtliche Nachrichten
 

 

Sterbefälle 
 

Gertrud Opitz geb. Bornschlegl, Frühlingstraße 20,  
verstorben am 24.12.2012 in Erlenbach a. Main 
 

Johanna Else Sophie Otter geb. Bartneck, Münchner Straße 4, 
verstorben am 28.12.2012 
 

Ecaterina Varga geb. Lippet, Münchner Straße 4,  
verstorben am 29.12.2012 
 

 

 Amtliche Nachrichten
 

Vollzug des Schornsteinfegergesetzes (SchfG) und des 
Schornsteinfegerhandwerksgesetzes (SchfHwG) 
Änderung des zuständigen Bezirksschornsteinfegermeisters für Wörth a. Main 
Zum 01.01.2013 wurde Herr Andreas Dotzel, Kolpingstraße 13, 63820 Elsenfeld, 
Tel: 0170/3156065, zum Bezirksschornsteinfegermeister für Wörth a. Main (Kehrbe-
zirk Miltenberg 11) bestellt. 

Freundeskreis Wörth-Honfleur 
Die nächste Sitzung des Freundeskreises 
findet am Montag, 21.01.2013 um 20 Uhr in der Pizzeria „Goldene Krone“ statt. 
Hierzu sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen.   
Aktivitäten in 2013 
15.03. – 21.03.2013  Schüleraustausch in Honfleur 
08.05. – 12.05.2013 Besuch einer Reisegruppe aus Honfleur in Wörth a. Main. 
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Stadt Wörth a. Mainaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa 
Bekanntmachung 

über die Eintragung für das Volksbegehren 
„Nein zu Studienbeiträgen in Bayern“ 

von 17.01.2013 bis 30.01.2013 
1. Die Stadt Wörth a. Main bildet einen Eintragungsbezirk. 
 Es bestehen folgende Eintragungsmöglichkeiten: 
 

Bezeichnung 
genaue  
Anschrift Öffnungszeiten 

barrie-
refrei 
ja/nein 

Rathaus Luxburgstr. 10 
63939 Wörth a. Main
Zimmer Nr. 2 

Die Eintragungslisten liegen vom 
17. bis 30.01.2013 aus: 
Montags bis Freitags 
von 8 – 12 Uhr  
Mittwoch Nachmittag  
von 13:30 – 18 Uhr 
 

Zusätzliche Öffnungszeiten: 
Do., 17.01.2013 von 16 – 12 Uhr 
Sa., 19.01.2013 von 13 – 15 Uhr 
Mi., 23.01.2013 von 18  – 20 Uhr 
Do., 24.01.2013 von 16 – 18 Uhr  
Sa., 26.01.2013 von 13 – 15 Uhr 
 
Bitte beachten! 
Bei den zusätzlichen Öffnungszeiten 
ist die Rathaustür geschlossen. 
Bitte klingen! 

ja 

 

2. Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sich nur in einem Eintragungsraum des Eintra-
gungsbezirks eintragen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie geführt wird. Die 
Stimmberechtigten haben ihren Personalausweis oder Reisepass zur Eintra-
gung mitzubringen. 

 

3. Stimmberechtigte, die einen Eintragungsschein besitzen, können sich unter Vor-
lage ihres Personalausweises oder Reisepasses in die Eintragungsliste eines belie-
bigen Eintragungsraums in Bayern eintragen. 

 

4. Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sein/ihr Stimmrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben. Stellvertretung ist unzulässig; es besteht keine Möglichkeit, die 
Eintragung brieflich zu erklären. Die Eintragung kann nicht zurückgenommen 
werden. 

 

5. Wer sich unbefugt einträgt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis des Volksbegeh-
rens herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf 
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Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 
in Verbindung mit § 108d des Strafgesetzbuchs). 

 

6. Die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des Innern vom 
12.11.2012 nach Art. 65 LWG, die u. a. den Gegenstand des Volksbegehrens 
enthält, wurde im Staatsanzeiger Nr. 46 v. 16.11.2012 veröffentlicht. Diese Be-
kanntmachung ist bei der Stadt Wörth a. Main, Luxburgstraße 10, Zimmer-Nr. 2 
63939 Wörth a. Main während der allgemeinen Öffnungszeiten niedergelegt 
und kann dort eingesehen werden. 

 

Wörth a. Main, den 03.01.2013 

Stadtkämmerei Wörth a. Main  
Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2013  
Letztmals ergingen nach der Hauptveranlagung zum 01.01.2011 aufgrund der finanz-
amtlichen Messbescheide für alle wirtschaftlichen Einheiten generelle Grundsteuer-
bescheide. Weitere Grundsteuerbescheide wurden und werden nach später folgen-
den finanzamtlichen Grundsteuermessbescheiden bekannt gegeben.  
Das gilt insbesondere bei Neu- und Nachveranlagung.  
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide 2013 wird hiermit 
gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07.08.1973 (Bundesgesetz-
blatt [BGBl.] I, Seite 965), geändert durch die Gesetze vom 14.12.1976 (BGBl. I, S. 
3341), vom 23.09.1990 (BGBl. II, Seite 885), vom 13.09.1993 (BGBl. I, S. 1569), 
vom 27.12.1993 (BGBl. I, S. 2378, 1994 I, S. 2439), vom 14.09.1994 (BGBl. I, S. 
2325), vom 29.10.1997 (BGBl. I, S. 2590), vom 19.12.1998 (BGBl. I, S. 3836), vom 
22.12.1999 (BGBl. I, S. 2601) und vom 19.12.2000 (BGBl. I, S. 1790) die Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2013 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. Dies 
bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, die keinen Grundsteuerbescheid 2013 erhalten, 
im Kalenderjahr 2013 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2012 zu entrich-
ten haben. Für diese treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbe-
scheid für 2013 zugegangen wäre. Die Grundsteuer wird zu je ¼ ihres Jahresbetrages 
am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2013, vorbehaltlich einer anderen getroffenen 
Regelung, fällig. Die Grundsteuerbescheide und die Begründung hierzu können bei 
der Stadt Wörth a. Main, Luxburgstraße 10, 63939 Wörth a. Main, eingesehen wer-
den.  
Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach dem Tag der Veröf-
fentlichung als bekannt gegeben.  
 

Rechtsbehelfsbelehrung  
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wi-
derspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben werden (siehe 2.).  
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1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:  
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen bei  
Stadt Wörth a. Main, Luxburgstraße 10, 63939 Wörth a. Main.  
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sach-
lich nicht entschieden werden, so kann Klage bei dem Bayer. Verwaltungsgericht 
Würzburg, Burkarderstrasse 26, 97082 Würzburg schriftlich oder zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage 
kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erho-
ben werden, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist 
geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten Stadt Wörth a. Main und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag ent-
halten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beige-
fügt werden.  
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:  
Die Klage ist bei dem Bayer. Verwaltungsgericht Würzburg, Burkarderstrasse 26, 
97082 Würzburg  schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten 
Stadt Wörth a. Main und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in 
Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt werden.  
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:  

 Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungs-
gerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl 13/2007) wurde im Bereich des Kom-
munalabgabenrechts ein fakultatives Widerspruchsverfahren eingeführt, das ei-
ne Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen Widerspruchseinlegung und unmittelba-
rer Klageerhebung.  

 Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektronischer Form (z.B. 
durch E-Mail) ist unzulässig.  

 Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten seit 
01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten. 

Abfälle frieren durch Frost in den Mülltonnen fest – Tipps für 
die Müllabfuhr im Winter 
Minustemperaturen in den Wintermonaten führen dazu, dass in vielen Fällen insbe-
sondere feuchte Abfälle in den Mülltonnen zusammen- und am Behälterrand festfrie-
ren. Dies hat zur Folge, dass der Abfall aus den Mülltonnen meist nur unvollständig 
herausfällt, auch wenn die Mülltonnen beim Schüttvorgang mehrmals gerüttelt wer-
den. Diese festgefrorenen Abfälle verbleiben dann in den Mülltonnen; die Müllton-
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nen werden nicht nachentleert und es gilt auch nicht die Winterregelung (Nichtbe-
fahrbarkeit von Straßen wegen Eis und Schnee).  
Sie können jedoch mithelfen, damit die Abfälle nicht in den Mülltonnen festfrieren: 
•  stellen Sie Ihre Mülltonnen nach Möglichkeit kältegeschützt, z.B. in einer Garage 

oder einem windgeschützten Carport, unter, 
•  stellen Sie die Mülltonnen nach Möglichkeit erst am Morgen des Abfuhrtages, 

aber rechtzeitig zur Abfuhr bereit, 
•  Bioabfälle sind aufgrund ihrer Feuchtigkeit besonders anfällig dafür, in den Ton-

nen festzufrieren. Es ist daher ratsam, die Bioabfälle in saugfähiges Papier, wie 
z.B. Zeitungen oder Küchenkrepp, einzuwickeln. Hilfreich ist es auch, vor dem 
Einfüllen der Abfälle den Boden der Mülltonne mit einer Pappe auszulegen.  

•  Wenn möglich, lockern Sie den Inhalt der Mülltonnen kurz vor der Abfuhr vor-
sichtig mit einem Spaten oder einem Stock von der Innenwand der Mülltonne. 

Bitte beachten Sie auch: 
•  Straßen, die insbesondere wegen Schnee oder Glätte im Rahmen der Müllab-

fuhrtour nicht anfahrbar sind, werden nicht wiederholt angefahren. Stehen Ihre 
Abfälle also abends noch vor Ihrem Haus, dann können Sie davon ausgehen, 
dass Ihre Straße nicht anfahrbar war. Holen Sie dann Ihre Abfälle wieder von der 
Straße zurück. 

 Die nicht entsorgten Straßen und Straßenzüge werden von den Abfuhrfirmen 
registriert und an die Landkreisverwaltung gemeldet. 

•  Es kann auch durchaus vorkommen, dass ein Bioabfallfahrzeug morgens nicht zu 
Ihnen durchkommt, aber das Altpapierfahrzeug am Nachmittag die blaue Tonne 
entleert. 

•  Werden Mülltonnen auf Grund winterlicher Straßenbedingungen nicht entleert, 
stellen Sie bitte die Abfälle bei der nächsten turnusgemäßen Abfuhr (bei Restmüll 
und Bioabfall nach zwei Wochen, bei Papier und gelbem Sack nach vier Wo-
chen) wieder wie gewohnt zur Abholung bereit. 

 Bei diesem ersten Abfuhrtermin nach Wegfall der winterlichen Behinderungen, 
aber nur bei diesem ersten Termin, dürfen Sie bei allen Abfallfraktionen Bei-
stände bereitstellen, d.h.: zusätzlicher Restmüll in Ihren eigenen, gebührenfreien 
Müllsäcken, Bioabfall in Papiersäcken oder Kartons, Altpapier gebündelt oder in 
Kartons und gelbe Säcke, wie gewohnt. Bitte verwenden Sie für Bioabfall und 
Altpapier auf keinen Fall Kunststoffsäcke. 

 Notfalls können Sie Bioabfälle auch in die graue Restmülltonne geben. 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an die Abfallberater im Landratsamt Mil-
tenberg. 
Ihr Team von der Kommunalen Abfallwirtschaft im Landratsamt Miltenberg. 
 
 
 
 
 



WICHTIGER TERMIN

Kinderbetreuung
im kommenden Betriebsjahr 2013/2014
Anmeldung / Bedarfserhebung

Liebe Eltern,

die Stadt Wörth a. Main stellt auch im kommenden Betriebsjahr 2013/2014 für die Bil-
dung, Förderung und Betreuung Ihrer Kinder wieder ein umfassendes Angebot zur Ver-
fügung. Es besteht aus folgenden Elementen:

Angebot für wen wo Gruppen Plätze wann

1 Kinderkrippe
Kinder 
< 3 Jahre

Kindertagesstätte
a) I, Triebstraße 8
b) II, Pf-A-H-Str. 6c

2
1

28
14

an allen 
Schul- und Ferientagen
01.09.2013-31.08.2014
max. 07.00 – 14.00 Uhr

2 Kindergarten
Kinder 
� 3 Jahre
< 6 Jahre

Kindertagesstätte
a) I, Triebstraße 8
b) II, Pf-A-H-Str. 6c

2
3

56
84

an allen 
Schul- und Ferientagen
01.09.2013-31.08.2014
max. 07.00 – 17.00 Uhr

Diese Angebote setzen eine umfassende Planung und Organisation, vor allem eine bedarfsorientierte 
Personalausstattung voraus, die in der Verantwortung der Stadtkämmerei liegen. Der erste Schritt ist 
die Bedarfserhebung. Hier sind Sie gefordert. Wenn Ihr Kind im kommenden Betriebsjahr eines 
der oben genannten Angebote nutzen will bzw. soll, müssen Sie mit der Stadt einen Betreuungs-
vertrag abschließen.

Der Abschluss der Betreuungsverträge erfolgt direkt in unseren Kindertageseinrichtungen. Dafür ha-
ben wir folgenden Zeitrahmen vorgesehen:

Montag 21.01.2012 bis Freitag 25.01.2013
jeweils von 14.00 – 16.30 Uhr

Anmeldungen außerhalb der genannten Uhrzeiten sind nach telefonischer Vereinbarung ebenfalls 
möglich. Sie werden von den Leiterinnen der Einrichtungen umfassend über Ihre Buchungsmöglich-
keiten beraten. Nutzen Sie also die Angebote der Stadt. Nach den vorgenannten Terminen können 
Anmeldungen nur noch in begrenztem Umfang und in begründeten Ausnahmefällen angenom-
men werden. Wir bitten insoweit um Ihr Verständnis.

Erwin Dotzel
1. Bürgermeister

Hinweis:
Die Anmeldung/Bedarfserhebung für Schulkinder, die die Offene Ganztagesschule und/oder den 
Schülerferienhort besuchen wollen, erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

BITTE VORMERKEN UND KOMMEN
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Rentenberatung „Deutsche Rentenversicherung Bund“ 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 16. Januar 2013 
von 15 – 17 Uhr im Rathaus, 2. Obergeschoß statt. 
Herr Otto Christl, Versichertenberater, gibt Auskunft über Rentenfragen und Versi-
cherungsrecht. Die Beratung ist kostenlos. Er nimmt Rentenanträge und Anträge auf 
Kontenklärung entgegen. Es wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versi-
cherungsunterlagen mitzubringen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Christl 
auch unter Tel.: 733 22 ein Termin vereinbart werden. 

Rentenberatung „Deutsche Rentenversicherung Nordbayern“ 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 06. Februar 2013  
von 15 – 17 Uhr im Rathaus, 2. Obergeschoss statt. 
Herr Heinz Zoll, Versichertenältester, gibt Auskunft in Rentenfragen und nimmt 
Rentenanträge und Anträge auf Kontenklärung entgegen. Die Beratung ist kostenlos. 
Es wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versicherungsunterlagen mitzu-
bringen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Zoll auch unter Tel.: 8867 ein Ter-
min vereinbart werden. 

Die Rentensprechtage 
Die Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung in Miltenberg berät alle Ar-
beiter und Angestellte kostenlos. Zu finden ist die Beratungsstelle unter folgender 
Adresse: Deutsche Rentenversicherung, (Ämtergebäude – nicht im Landratsamt) 
Fährweg 35, 63897 Miltenberg. Tel.: Terminvereinbarung: 09371/501152 
Öffnungsz.: Mo. von 8:30 - 12 + 13 - 15:30, Mi. von 8:30 - 12 + 13 - 15:30 Uhr 
Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Terminanfra-
ge erforderlich. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch beim Landratsamt Miltenberg, 
jeweils montags bis mittwochs von 7:30 bis 16:30 Uhr, donnerstags von 7:30 bis 18 
Uhr und freitags von 7:30 bis 13 Uhr unter der Tel.-Nr. 09371/501152. 

Stadtbibliothek Wörth a. Main 
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag: 15 – 18 Uhr, Sonntag: 11 – 12 Uhr,  
Tel. 8488 – www.stadtbibliothek-woerth.de 
 

Im neuen Jahr begrüßen wir Sie mit einer kleinen Neuerung. Die Zeitschrift „Brigitte 
Balance“ hat ihr Erscheinen zum Jahresende 2012 eingestellt. Dafür beziehen wir ab 
sofort die Zeitschrift „Brigitte“, die im 14tägigen Rhythmus erscheint. Die neueste 
Ausgabe ist jeweils für eine Woche ausleihbar, ältere Exemplare für drei Wochen. 
Außerdem haben wir noch folgende Zeitschriften im Angebot: „Schöner Wohnen“, 
„Kraut und Rüben“, „Test“, „Ökotest“, „Bravo“, „Essen & Trinken“, „Eltern“ und 
„Landlust“. Stöbern Sie doch mal in unserem Zeitschriftenregal! 
Auf Ihr Kommen freut sich das Büchereiteam 
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Fundsachen 
Ein Schal, ein Schirm, ein Dreirad, zwei Mountainbikes, ein Schlüsselbund mit zwei 
Schlüsseln und Anhänger, ein Sicherheitsschlüssel mit kleinem Karabinerhaken und 
ein paar Handschuhe. 

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wörth am Main 
www.feuerwehr-woerth.de                          Termine: 

Sa., 12.01. 13:00 Uhr alle Weihnachtsbäume sammeln 
Mo., 14./21.01. 17:00 Uhr alle Dienstsport 
Do., 17.01. 19:00 Uhr alle Unterricht 

Städtisches Hallenbad Wörth am Main - Öffnungszeiten 
Montag 17:00 – 20:00 Uhr allgemein 
Mittwoch 17:00 – 21:00 Uhr allgemein 
Donnerstag 17:00 – 21:00 Uhr allgemein   Warmbadetag 
Freitag 13:00 – 15:00 Uhr Senioren 
Warmbadetag 15:00 – 17:00 Uhr Baby-Schwimmen (Mütter/Väter mit Baby) 
 17:00 – 21:00 Uhr allgemein 
Samstag 13:00 – 17:00 Uhr allgemein 
Sonn- u. Feiertags 09:00 – 12:00 Uhr allgemein 
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre bis 19:00 Uhr ! 
Wassertemperatur ca. 27 Grad, Donnerstag und Freitag ca. 32 Grad 
Eintrittspreise: Einzeleintritt Dutzendmarke 
für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
Schüler und Studenten mit Ausweis 1,00 € 10,00 € 
für Erwachsene 1,50 € 15,00 € 
Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt 

Versorgungseinrichtungen 
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain, 
 Telefon 5085; Störungsdienst: Telefon 4437 
Wasser: Stadtverwaltung Wörth a. Main, Telefon 9893-0, Fax 989340 
Strom: EZV Energie- und Service GmbH & Co. KG Untermain, Landstr. 47, Wö. 
 Verwaltung: Tel.: 9455-0   Störungsdienst: Tel.: 0171/51 85 592 
Notfall-Service Nr. AMME   Abwasserversorgung     0160-96 31 44 41 

Rathaus der Stadt Wörth - Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 8 - 12 Uhr, Mittwoch zusätzlich: 13:30 bis 18 Uhr Tel. 9893-0 
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Bürgersprechzeit durch den Bürgermeister 
Mittwochs von 16 – 18 Uhr Bürgersprechzeit im Dienstzimmer des Bürgermeisters 
im Rathaus. Natürlich können wie bisher zu allen anderen Bürozeiten gewünschte 
Besprechungstermine vereinbart werden. Falls über die direkte Durchwahl keine 
telefonische Verbindung zum Bürgermeister hergestellt werden kann, wird auf die 
Rathaus-Amtsleitung mit der Telefon-Nr. 09372/9893-0 verwiesen. Bitten Sie in 
eiligen Fällen um einen Rückruf, der dann sofort eingeleitet wird. 

Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg mit Dienststelle Obernburg 

Mo. und Di.:  8 - 16 Uhr durchgehend Mittwoch 8 - 12 Uhr 
Donnerstag:  8 - 18 Uhr durchgehend Freitag: 8 - 13 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vor jedem Besuch einen Gesprächstermin. Tel.: 09371/501-0, 
Fax: 501-270, Mail: buergerservice@lra-mil.de, Internet: www.miltenberg.de. 

Wörther Jugendtreff am Wiesenweg 
Die Öffnungszeiten sind Dienstag bis Donnerstag von 16:30 bis 20:30 Uhr und 
Freitag von 16:30 bis 21 Uhr. Leiterin: Dipl.-Sozialarbeiterin Esen Degirmenci. 

Öffnungszeiten der Postagentur Wörth a. Main 
Odenwaldstraße 5, im Handyladen, Tel. 943179 
Montag bis Freitag  von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Sa. von 9 bis 13 Uhr 

Anzeigen und Texte für das Wörther Amtsblatt 
Wir weisen darauf hin, dass Texte und Anzeigen die im Amtsblatt der Stadt Wörth a. 
Main erscheinen sollen grundsätzlich per E-Mail an folgende Adresse, die auch auf 
dem Amtsblatt vermerkt ist, gesendet werden sollen: postmaster@woerth-am-
main.de. Bürger die über keine elektronische Medien verfügen, können natürlich 
ihre Texte bzw. Anzeigen wie bisher in Papierform im Rathaus abgeben. 

Die nächsten Amtsblätter 
Ausgabe Freitag, 25.01.2013 Annahmeschluss Montag, 21.01., 12 Uhr 
Ausgabe Freitag, 08.02.2013 Annahmeschluss Montag, 04.02., 12 Uhr 

Sozialkaufhaus Main Second Obernburg 
Das MainSecond Sozialkaufhaus Obernburg hat von Montag bis Freitag von 10 
bis 17 Uhr geöffnet. Die geöffneten Samstage erfragen Sie bitte telefonisch. 
Spenden wie gut erhaltene Kleidung, funktionstüchtige Elektrogeräte, dekorative und 
praktische Haushaltsartikel, Möbel sowie alles fürs Kind werden weiterhin gerne 
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entgegengenommen. Sie finden uns in der Johannes-Obernburger Str. 13, im Ge-
bäude der GbF (200 m unterhalb der Stadthalle). Telefon: 06022-264110 
Herzlichen Dank! 
 
 

Medizinische Versorgung
 

 

Nacht- und Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Gece ve Pazar günleri nöbetei dan Eczaneler 

Fr., 11.01. Bachgau-Apotheke Großostheim, Breite Straße 47 06026/6616 
Sa., 12.01. Markt-Apotheke Kleinwallstadt, Fährstraße 2 06022/21225 
So., 13.01. Elsava-Apotheke Elsenfeld, Marienstraße 30 06022/9100 
Mo., 14.01. Sonnen-Apotheke Elsenfeld, Marienstraße 6 06022/8960 
Di., 15.01. Markt-Apotheke Mönchberg, Hauptstraße 71 09374/99927 
 Sebastian-Apotheke Wenigumstadt, Balduinistraße 4 06026/4883 
Mi., 16.01. Turm-Apotheke Großwallstadt, Hauptstraße 19 06022/22744 
Do., 17.01. Apotheke am Markt Großostheim, Breite Straße 6 06026/4915 
Fr., 18.01. Linden-Apotheke Erlenbach, Lindenstraße 29 09372/8228 
Sa., 19.01. Römer-Apotheke Obernburg, Römerstraße 43 06022/4500 
So., 20.01. Eichen-Apotheke Obb-Eisenbach, Eichenweg 1 06022/5700 
Mo., 21.01. Mömlingtal-Apotheke Mömlingen, Hauptstraße 24 06022/681857 
Di., 22.01. Maintal-Apotheke Sulzbach, Hauptstraße 6 06028/6608 
Mi., 23.01. Schwanen-Apotheke Trennfurt, A.-Wiegand-Str. 1 09372/1563 
 Josef-Apotheke Leidersbach, Hauptstraße 198 06028/5386 
Do., 24.01. Schwanen-Apotheke Klingenberg, Rathausstraße 4 09372/2440 
Fr., 25.01. Apotheke Eschau Eschau, Elsavastraße 95 09374/1266 
 Römer-Apotheke Niedernberg, Großwallst. Str. 22 06028/7446 

Das BRK informiert: 
Auch BRK-Rettungsdienst über die 112 alarmieren 
Der einheitliche Notruf für die Feuerwehr und den Rettungsdienst im Landkreis Mil-
tenberg sowie Stadt und Landkreis Aschaffenburg ist ab sofort die Rufnummer 112, 
analog dem europaweiten Notruf. Dieser geht bei der Integrierten Leitstelle Bayeri-
scher Untermain in Aschaffenburg ein. Von dort aus koordiniert die ILS alle Notfälle 
aus einer Hand und veranlasst umgehend das Ausrücken der entsprechenden Ret-
tungsfahrzeuge und des Notarztes. Somit wird den Bürgern auf schnellstem Weg 
geholfen. 
Wer die sogenannte „nichtpolizeiliche Gefahrenabwehr“ erreichen will – Kranken-
wagen, Notarzt, Feuerwehr oder Katastrophenschutz - wählt die 112! 
Auch der ärztliche Bereitschaftsdienst hat ab sofort eine zentrale Nummer: 
116 117 - die neue Nummer für den Notdienst! 
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Wer nachts oder am Wochenende dringend einen Arzt braucht, muss sich künftig 
nur noch die Telefonnummer 116 117 merken. Die neue einheitliche Rufnummer 
funktioniert ohne Vorwahl, gilt bundesweit und der Anruf ist kostenlos. 
 

Notfallfaxnummer für Gehörlose 
Bitte benutzen Sie bei Notfällen die vorwahlfreie Faxnummer 112 in Verbindung 
mit dem Formular. Dieses finden Sie auf der Seite des Landratsamtes unter  
www.landkreis-miltenberg.de/Gesundheit-soziales/Notfalldienste/Notfallfax.aspx 

Alzheimer – Demenz 
Kostenlose Beratungsstelle für Angehörige: Seniorenresidenz Wörth, Tel. 982-0 
 

Beratungsstelle Demenz Untermain – Beratungsstelle für Senioren und pflegende 
Angehörige: Konrad Schmitt, Fachpflegekraft, Bahnstraße 22, 63906 Erlenbach a. 
Main, Telefon 09372 / 94 00075. 

Selbsthilfegruppe für Menschen mit chronischen Schmerzen 
Die Selbsthilfegruppe ist eine Anlaufstelle für Menschen, die sich gerne mit Gleichbe-
troffenen austauschen und sich Unterstützung geben möchten. Neue Teilnehmer 
sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen: Selbsthilfeunterstützung im Landratsamt Mil., Brückenstr. 2, 
63897 Miltenberg, Tel. 09371/501-551, E-mail: selbsthilfefoerderung@lra-mil.de. 
 
 
 
 
 
 

 Privatverkauf in Wörth 
 

Produkt Wer bietet an? Wo? Telefon 
 

Äpfel: Riemann-Hennrich Landstraße 48 6355 
 Rudolf Schusser Bayernstraße 1 B 8656 
 Alexander Wegner Breubergstraße 27a 73926 
Bio-Freilandeier Andreas Apel, Düsseld. Str.8 1208645/ 0160 96579265 
Grußkarten, individuell gestaltet für alle Anlässe 
 Ingeborg Scholz Adalbert-Stifter-Straße 14 4652 
Honig: Horst Baldringer Landstraße 73 73125 
 Winfried Gernhart Adalbert-Stifter-Straße 7 4183 
 Reiner Ott Landstraße 54 ½  73296 
Kartoffeln  Ernst Schusser Limesstraße 3 6504 
Socken: Hildegunde Bendert Kastanienstraße 16 6121 
Wein: Rainer Schusser Beethovenstraße 18 72502 
 Matthias Spall Bayernstraße 10 72727 
Wild: Melitta Schäfer Birkenstraße 7 4516 
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KiTa „Kleine Strolche“ 
Auch dieses Jahr lädt die KiTa „Kleine Strolche“ wieder zur alljährlichen Winter-
wanderung ein. Hierzu treffen wir uns am 20.01.2013 um 14 Uhr am Parkplatz 
vor dem Bahnhof, auch bei schlechtem Wetter. Unser Weg führt über den Spiel-
platz in der St. Martin-Straße wo die Kinder eine Runde spielen können. Danach 
geht es weiter zum Main und anschließend ins Bürgerhaus wo wir bei Kuchen und 
Punsch den Tag ausklingen lassen.  
Eingeladen sind nicht nur die Eltern und Kinder der KiTa sondern auch Omas und 
Opas, Onkels und Tanten, Freunde und Bekannte und jeder der Lust hat mit uns 
einen schönen Tag zu verbringen. Bitte denkt daran, Eure eigene Tasse und Ku-
chenteller sowie Gabel und Löffel mitzubringen. 
 
Unsere Kleinen möchten auch bei schlechtem Wetter auf die Rutschbahn. 
Deshalb möchten wir uns eine Zimmerrutsche bauen. Dafür suchen wir einen 
Hochstuhltisch, eine Leiter und eine Rutsche von einem Etagenbett. Wenn ihre Kin-
der dafür schon zu groß geworden sind und einzelne Teile in ihrem Keller oder Spei-
cher nur im Weg stehen, holen wir es auch gerne bei ihnen ab. 
Bitte in der KiTa „Kleine Strolche“ Tel.: 8264 melden! 
 

 

 

Anmeldung für FOS/BOS Obernburg 
Die Berufliche Oberschule Obernburg am Main (FOS/BOS) weist darauf hin, dass 
Anmeldungen für das Schuljahr 2013/14 in der Zeit vom 25. Februar bis ein-
schließlich 08. März 2013 (montags bis donnerstags, jeweils von 8 bis 15:30 Uhr, 
freitags von 8 bis 13:30 Uhr, am Donnerstag, 07. März 2013, durchgehend bis 19 
Uhr) entgegengenommen werden. 
 

Fachoberschule (FOS) 
Die Fachoberschule führt in zwei Schuljahren (11. und 12. Jahrgangsstufe) zur (all-
gemeinen) Fachhochschulreife. Das Angebot umfasst die Ausbildungsrichtungen 
"Technik", "Wirtschaft und Verwaltung" und "Sozialwesen". Voraussetzung für die 
Aufnahme ist ein mittlerer Schulabschluss sowie ein Notendurchschnitt von mindes-
tens 3,5 in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik im (Abschluss-)Zeugnis 
über den mittleren Bildungsabschluss. 
Schüler des Gymnasiums, welche die Vorrückungserlaubnis in die 11. Klasse besit-
zen, unterliegen keinem besonderen Notendurchschnitt. 
Nach zwei Schuljahren (11. und 12. Klasse) findet eine Abschlussprüfung statt. Ihr 

Kindergarten-Nachrichten 

Schulische Nachrichten
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Bestehen (Fachabitur) eröffnet neben einem Studium an einer Fachhochschule auch 
die Laufbahn des gehobenen nichttechnischen Finanz-, Justiz- oder Verwaltungs-
dienstes. Schülerinnen und Schüler, die im Abschlusszeugnis der 12. Klasse einen 
Notendurchschnitt von mindestens 2,8 erreichen, können sofort im Anschluss an die 
12. Klasse die 13. Klasse besuchen, um dort die fachgebundene bzw. allgemeine 
Hochschulreife zu erwerben. Näheres kann im Sekretariat erfragt werden. 
Als Anmeldeunterlagen werden Geburtsurkunde, Lebenslauf und das Zwischenzeug-
nis vom Februar 2012 bzw. das Zeugnis des mittleren Schulabschlusses benötigt.  
Für Schüler, die sich zurzeit in der 9. Klasse des M-Zuges an der Hauptschule bzw. 
der Wirtschaftsschule (H-Zweig) befinden, gibt es die Möglichkeit einen Vorkurs zu 
besuchen. Dieser Vorkurs findet im 2. Halbjahr des Schuljahres 2013/14 am Nach-
mittag statt. 
Berufsoberschule (BOS) 
Die Berufsoberschule führt in nur einem Schuljahr (12. Jahrgangsstufe) zur allgemei-
nen Fachhochschulreife (Fachabitur). Das Angebot umfasst in Obernburg die Ausbil-
dungsrichtungen „Technik“ und „Wirtschaft und Verwaltung“. Voraussetzungen für 
den Besuch der BOS sind ein mittlerer Schulabschluss und eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung oder eine mindestens fünfjährige Berufserfahrung.  
Der Unterricht erfolgt in Vollzeit und umfasst allgemeinbildende sowie fachtheoreti-
sche Fächer. Er kann mit der Abschlussprüfung nach der 12. Klasse beendet werden. 
Danach ist der Weg frei für ein Studium an einer (Fach-) Hochschule. Außerdem 
kann die 13. Jahrgangsstufe einer BOS besucht und dort die fachgebundene bzw. die 
allgemeine Hochschulreife mit der Berechtigung für ein Studium an einer Universität 
erworben werden. 
Als Anmeldeunterlagen werden Geburtsurkunde, Lebenslauf, der Nachweis eines 
mittleren Schulabschlusses und einer abgeschlossenen Berufsausbildung benötigt. 
Beim mittleren Schulabschluss muss in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathema-
tik ein Durchschnitt von mindestens 3,5 bzw. 3,7 erzielt worden sein. Sollte der 
geforderte Mindestdurchschnitt nicht vorliegen, kann der Nachweis der Eignung auch 
durch eine schriftliche Aufnahmeprüfung erbracht werden. Die Aufnahmeprüfung 
findet am 24. Juli 2013 statt. 
Zur Vorbereitung auf die 12. Jahrgangsstufe der BOS bietet sich der Besuch des Vor-
kurses bzw. der Vorklasse an. 
Im Vorkurs können bereits früher erworbene Kenntnisse in Deutsch, Englisch und 
Mathematik  aufgefrischt werden. Der Unterricht ist freiwillig und findet an zwei 
Abenden während der Woche statt. Voraussetzung für den Besuch des Vorkurses ist 
ein mittlerer Schulabschluss und eine abgeschlossene Lehre. Aufgenommen kann 
auch werden, wer sich im letzten Jahr seiner Berufsausbildung befindet. 
In die Vorklasse (Vollzeitunterricht) kann eintreten, wer einen mittleren Schulab-
schluss durch den Quabi oder das Abschlusszeugnis einer Berufs- bzw. Berufsfach-
schule nachweisen kann. Gleiches gilt für Schüler(innen), die den mittleren Schulab-
schluss der Hauptschule (M10) erworben haben. Schüler, die zwar einen Beruf er-
lernt, aber keinen mittleren Schulabschluss erworben haben, müssen eine Aufnah-
meprüfung ablegen. 
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Weitere Informationen über FOS und BOS finden Interessenten unter der Internetad-
resse www.km.bayern.de/schueler/schularten.html oder auf der Homepage der Schu-
le www.fos-obernburg.de. Nähere Auskünfte, auch zur Aufnahmeprüfung, erteilt die 
Schulleitung unter der Telefonnummer 06022/621650.  
 

 
 
 

Pfarrgemeinde St. Nikolaus Wörth a. Main 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
Fr 11.01  Paulin 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
  17:00 Weg-Gottesdienst Erstkommunion: Bußgottesdienst: 

"Ich bringe meine Scherben zu Gott" 
So 13.01  Taufe des Herrn 
  10:30 Messfeier für die Verstorbenen des Vorjahres 2012 – 
   Klug Anton, Cavallo in Cantali Carmesano Bernadetta,  

Roth Emma, Keller Else, Baldringer Hildegard, Ruppert Hugo, 
Spall Emilie, Arnheiter Erich, Elbert Elfriede,  
Arnheiter Johanna, Brand Günther, Schmitt Emmeran,  
Thee Monika, Büttner Theobald, Stelzl Alfred, Fittler Erna, 
Degler Friedrich, Bahr Josef, Schenk Dorothea,  
Wegner Helga, Lautenschläger Erika, Häfner Erna, Zöller Rita, 
Specht Renate, Poisel Franz, Weis Albin, Rupp Ernst,  
Wolf Elisabeth, Kaufer Elfriede, Lehmann Armin, Schork Otto, 
Oettinger Marianne 

Mo 14.01  Berno, Reiner 
  18:30 Rosenkranz 
  19:00 Messfeier 
Do 17.01  Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 
  18:00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
  18:30 Rosenkranz 
  19:00 Messfeier 
Fr 18.01  Priska, Odilo 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
So 20.01  2. Sonntag im Jahreskreis (Familiensonntag) 
  10:30 Messfeier 
Mo 21.01  Agnes, Märtyrerin  Meinrad, Mönch u. Märtyrer 
  18:30 Rosenkranz 
  19:00 Messfeier 
Do 24.01  Hl. Franz v. Sales, Bischof Ordensgr. u. Kirchenlehrer 
  18:00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
  18:30 Rosenkranz 

Kirchliche Nachrichten
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  19:00 Messfeier 
Fr 25.01  Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
So 27.01  3. Sonntag im Jahreskreis 
  10:30 Messfeier, mitgestaltet von den Kommunionkindern:  
   "Reden mit Gott - Beten" 
Veranstaltungen 
Fr, 11.1. 09:30 Hauskrankenkommunion: Falls Sie jemanden kennen, der  
   besucht werden möchte, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
Fr, 11.1. 17:00 Erstkommunionkurs: Weg-Gottesdienst, St. Nikolaus 
Sa, 12.1. 14:00 Sternsinger-Aktion: Danke-Nachmittag für die Sternsinger, 
   im Pfarrzentrum 
So, 13.1. 10:30 Charismatischer Gebetskreis: Gebetstag - 10:30 Heilige 

Messe in der Pfarrkirche - 12:00 Mittagessen - 13:30 Lobpreis 
So, 13.1. 18:00 Pfarrei St. Nikolaus: 
   Empfang der Pfarrei St. Nikolaus am Fest der Taufe Jesu –  
   mit Pfarrversammlung, im Pfarrer-Kerber-Saal 
Mo, 14.1. 16:00 Erstkommunionkurs: Beichtfest im Pfarrhaus 
Mo, 14.1. 20:00 Regionalkreis der Diakone Miltenberg: Treffen im Pfarrhaus 
Di, 15.1. 16:00 Erstkommunionkurs: Beichtfest im Pfarrhaus 
Di, 15.1. 20:00 Jahresmotto 2013: "Segen bewegt Glauben" Planungstreffen 

im Pfarrhaus 
Mi, 16.1.   Kolping: Gottesd. u. Jahreshauptvers. des Bezirks in Erlenb. 
Do, 17.1. 16:00 Erstkommunionkurs: Beichtfest im Pfarrhaus 
Fr, 18.1. 09:00 Pfarrer: Ökumenisches Treffen in Klingenberg 
Fr, 18.1. 16:00 Erstkommunionkurs: Beichtfest im Pfarrhaus 
Fr, 18.1. 16:00 Charism. Gebetskreis: Wochenend-Seminar mit Marianne 

Arbes und Mijo Barada (Kroatien) (bis 20.01.), Gebetshaus 
Maria und Martha 

Fr, 18.1. 20:00 Organisten: Besprechung im Pfarrhaus 
So, 20.1. 14:30 Pfarrer: Erzieherteam der Schönstatt-Mannesjugend, Wü. 
Mo, 21.1. 19:30 Stadtbibliothek: Bibliotheksausschuss, Stadtbibliothek 
Di, 22.1. 14:45 Dekanat Obb: Ökumenische Seelsorgekonferenz in Elsenfeld 
Di, 22.1. 20:00 Pfarrgemeinderat: Sitzung im Kolpingzimmer 
Do, 24.1. 14:30 Notfallseelsorge im Bistum Würzburg: Diözesantreffen mit  
   Weihbischof und evangelischem Regionalbischof, Würzburg 
Fr, 25.1. 19:00 Stadtbibliothek: Dankeschönabend der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter 
Sa, 26.1. 20:00 Ministranten: Sitzung des Leitungsteams im Pfarrhaus 
So, 27.1. 15:00 Pfarrer: Weihekurstreffen im Kloster Oberzell 
 

Redaktionsschluss „Die Woche in St. Nikolaus“ 25. Januar und 1. März 2013 
 
 

Pfarramt St. Nikolaus 
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Telefon: 94 13 87 – Fax: 94 10 87 – E-Mail: pfarramt@nikolaus-woerth.de 
Öffnungszeiten: Dienstag von 16:30 – 18:30 Uhr 
   Donnerstag von 8:00 – 9:00 und 16:30 – 18:30 Uhr  
   Freitag von 9:00 – 10:30 Uhr 
Pfarrzentrum: nur Dienstag von 17:00 – 18:00 Uhr 
E-Mail: pfarrzentrum@nikolaus-woerth.de 

Evang.-Luth. Trinitatis-Gemeinde Klingenberg-Wörth 
Gottesdienste: 
 

In der Wendelinus-Kapelle in Wörth: 
Gottesdienste zur Predigtreihe „Kriminalgeschichten der Bibel“ 
1. Sonntag nach Epiphanias - 13. Januar: 
09:30 Uhr - Abendmahlsgottesdienst mit Traubensaft. Trinitatis-Kirche in Klingenberg 
10:45 Uhr - Gottesdienst in der Wendelinus-Kapelle in Wörth 
- Königlich befohlener Massenmord: „Der Pharao und die Israeliten in Ägypten“ 
Septuagesimä – Sonntag, 27. Januar 
09:30 Uhr - Abendmahlsgottesdienst mit Wein. Trinitatis-Kirche in Klingenberg 
10:45 Uhr - Gottesdienst in der Wendelinus-Kapelle in Wörth 
- Haariger Betrug: „Ein Krimineller als Hoffnungsträger“ 
 

Rückenwind-Gottesdienst 
Am Sonntag, 20. Januar 2013, 11 Uhr ist es wieder soweit, wir feiern in unserer 
Trinitatis-Kirche in Klingenberg  „Rückenwind“ – den etwas anderen Gottesdienst! 
Im Unterschied zum traditionellen Gottesdienst zeichnet sich „Rückenwind“ durch 
moderne Musik, offene Elemente (wie zum Beispiel Kerze anzünden, sich persönlich 
segnen lassen, Fürbitten aufschreiben) und Moderation durch das Team aus.  
 

Veranstaltungen: 
 

KiKi-Kindermorgen  
Samstag, 12. Januar Evang. Gemeindehaus in Klingenberg, von 10 bis 12 Uhr. 
Hast du Spaß am Singen, Spielen, Basteln und hörst du auch so gerne Geschichten  
über Jesus wie Rabe-KIKI, unser Kinderkirchen-Maskottchen? Dann komm!!! Wir 
freuen uns schon auf Dich!!! 
Nächster KiKi-Morgen in Wörth: Sa., 26. Jan., 10 – 12 Uhr, Evang. Gemeindehaus 
 

Seniorennachmittag  
Neben Kaffeetrinken und Besinnlichem ist ein buntes Unterhaltungsprogramm ge-
plant. Auch neue Gesichter sind uns herzlich willkommen! 
Dienstag, 15. Januar um 14:30 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Klingenberg. 
Um Kuchenspende wird gebeten 
 

Kirchenvorstandssitzung 
Dienstag, 15. Januar um 19:30 Uhr, öffentliche Kirchenvorstandssitzung der Trini-
tatis-Gemeinde Klingenberg/Wörth, im Evang. Gemeindehaus in Wörth 
 

„Bibel und Wein“ 
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Randfiguren – Eutychus und die Macht des Wortes (Apg. 20,7-12) 
Bei einem Gläschen Wein und Knabbereien beschäftigen wir uns mit biblischen 
Texten und wollen gemeinsam herausfinden, was sie uns für unser Leben zu sagen 
haben. Wir laden Sie zu diesem Bibelabend am Donnerstag, 17. Januar, 19:30 Uhr, 
in das Evang. Gemeindehaus in Klingenberg recht herzlich ein. 
 

Bürozeiten im Evang.-Luth. Pfarramt in Klingenberg 
Evang. Gemeindehaus/Von-Mairhofen-Str. 13: 
Pfarrer Hannes Wagner: nach Vereinbarung (Tel: 40 97 32) - Montag freier Tag. 
E-Mail: hannes.wagner@elkb.de 
Pfarrerin Marjaana Marttunen-Wagner: nach Vereinbarung (Tel: 1 20 70 20) – 
Montag freier Tag. E-Mail: marjaana.marttunen-wagner@elkb.de 
Pfarramtssekretärin Birgit Bonn: Mittwoch und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr  
(Tel: 29 29), (Fax: 13 46 63), E-Mail: pfarramt.klingenberg-woerth@elkb.de 
 

An(ge)dacht  -  Anders werden 
Leben bedeutet anders werden. 
Alle sieben Jahre wird alles, aus dem ich bestehe, ausgetauscht: alle Zellen, alle Blut-
körperchen – alles in meinem Körper wird ausgetauscht und erneuert. 
Nur mein Denken will sich manchmal nicht ändern. 
Aber können denn meine Meinungen und Gewohnheiten die alten bleiben, wenn 
sich alles ändert? Leben bedeutet Veränderung. 
Das ist gut so: denn nur so können wir wachsen und reifen. 
(Dorothee Sölle) 
 
 
 
 

 

Buntes Programm der Kommunalen und Präventiven  
Jugendarbeit in den Sommerferien 2013 
Zum zweiten Mal im Sommerprogramm der Kommunalen und Präventiven Jugend-
arbeit ist der Kinderkultursommer für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. An fünf 
Ferientagen (26.08. bis 30.08.2013) warten auf die Teilnehmer/innen spannende 
und abwechslungsreiche Aktivitäten. Das Motto der Woche wie z.B. „Eine Reise um 
die Welt“ wird vormittags in festen Kleingruppen umgesetzt (z.B. in Form von Thea-
ter, Tanz, Akrobatik, Trickfilm, Fotos, Kreatives oder Bewegung). Am Nachmittag 
stehen freizeitpädagogische Angebote für drinnen und draußen, Kreativ- und 
Bastelangebote, Naturerlebnisspiele und vieles mehr auf dem Programm. Der Kin-
derkultursommer findet im Markt Schneeberg statt. Der Teilnehmerbeitrag für die 
Aktionswoche liegt bei 40 Euro pro Kind einschließlich Betreuung und Material. 
 

Spiel, Spaß und Spannung heißt es auch dieses Jahr wieder bei den Abenteuerspiel-
plätzen im Landkreis Miltenberg. In den ersten zwei Wochen der Sommerferien 
verwandeln sich zwei unterschiedliche Gemeindeplätze in Abenteuerspielplätze. 
Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren sägen, hämmern und bauen in einer Woche ihre 

 Nichtamtliche Nachrichten
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selbstentworfenen Hütten. Neben dem Hüttenbau warten zahlreiche Bastel- und 
Spielangebote auf die Teilnehmer/innen. Der Abenteuerspielplatz findet in den Ge-
meinden Faulbach (05.08. bis 09.08.2013) und Niedernberg (12.8. bis 16.8.2013) 
statt. Der Teilnehmerbeitrag für den Abenteuerspielplatz liegt pro Kind bei 45 Euro 
inkl. Betreuung und Material.  
 

Für die Sommeraktionen sind folgende Anmeldeinformationen wichtig:  
Anmelden können Eltern ihre Kinder für die oben genannten Aktionen im Zeitraum 
von vom 25. Januar bis 25. Februar 2013. Anmeldeformulare und weitere Informa-
tionen gibt es bei der Kommunalen und Präventiven Jugendarbeit Miltenberg (Inter-
net: www.jugendarbeit.kreis-mil.de sowie vormittags von 8 bis 12 Uhr unter der 
Telefonnummer 09371/501-143). Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt erforder-
lich. Geschwisterkinder sollten auf einem Anmeldeformular gebündelt werden. Die 
Anmeldungen müssen den Namen und das Geburtsdatum des Kindes sowie die 
Anschrift und die Telefonnummer der Eltern enthalten. Sollten mehr Anmeldungen 
eingehen als vorhandene Betreuungsplätze gegeben sind, werden die Teilnehmer 
ausgelost. Bis etwa Mitte März erhalten Kinder eine Rückmeldung, ob sie einen der 
Plätze erhalten haben. 

TV Trennfurt 
80% der Deutschen haben Rückbeschwerden. Der TVT hilft, diese zu lindern und 
zu vermeiden. „Rücken-Fit“ ist ein evaluiertes Programm und von den Krankenkas-
sen anerkannt. Unsere Wirbelsäulengymnastik baut auf Ursachenbekämpfung, Mus-
kel- und Bänderstärkung, und berücksichtigt die psychische Komponente bei Kreuz-
schmerzen, die lange unterschätzt worden ist. Sich fordern, belasten, aktiv werden: 
Das ist das Geheimnis, das den Ausstieg aus dem Schmerzkarussell ermöglicht. Ü-
bungsleiterin Edelgard Bösel ist eine hochqualifizierte DTB Rückenschulleiterin, die 
sich in vielen Speziallehrgängen von DTB, BTV und BLSV auf diesem Gebiet weiter-
gebildet hat. Die neue Rückenschule verlangt von den Betroffenen kein intensives 
Krafttraining, sondern bietet ihnen ein Programm zur Stärkung der Muskulatur an. Ein 
Kurs besteht aus einer Schnupperstunde zu Beginn und anschließend zehn Übungs-
einheiten à 60 Minuten. Für Nicht-Mitglieder kostet der Kurs 46,- €. 
Übungsstunden: Montag ab 14. Januar 2013: 18 – 19 Uhr oder 19 – 20 Uhr 
Donnerstag ab 17. Januar 2013: 18.50 – 19.50 Uhr oder 20 – 21 Uhr 
jeweils in der TV-Halle in Trennfurt, Am Gänserain 8 
Anmeldungen: Edith Bretz Telefon 09372/10539 (siehe auch www.tvtrennfurt.de) 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Wörth     www.feuerwehr-woerth.de 

Die Feuerwehr sammelt und entsorgt die Weihnachtsbäume 
Die Freiwillige Feuerwehr Wörth sammelt am Samstag, 12. Januar 2013 die Weih-
nachtsbäume wieder kostenlos ein und entsorgt diese ordnungsgemäß. 

Vereinsmitteilungen
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Das Einsammeln erfolgt um 13 Uhr. 
Es wird gebeten, die Bäume gut sichtbar und ohne Weihnachtsbaumschmuck (z.B. 
Lametta) bereitzustellen. 

!! Vorankündigung !! 
An alle Gewerbetreibenden in Wörth, 
wir laden Sie ganz herzlich zur Versammlung aller Gewerbetreibenden am 
29.01.2013, 20:oo Uhr ins Vereinsheim ein. 
Wir möchten mit Ihnen zusammen den Gewerbe- und Verkehrsverein neu struktu-
rieren, entstauben und zu neuem Leben erwecken. 
Ziel der Veranstaltung soll es sein, gemeinsam neue Ideen von und für Wörth zu 
finden. 
Bitte merken Sie sich den Termin schon einmal vor, detaillierte Einladung erfolgt im 
nächsten Amtsblatt. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Schuljahrgang 1952/53 
Wir treffen uns am Freitag, 25. Januar ab 19:30 Uhr im “DJK Ratskeller“ zu einer 
Vorbesprechung. Viele gute Ideen zu unserem Jubiläumsklassentreffen sind einzu-
bringen. Deshalb ergeht die Bitte um rege Beteiligung 

Freizeitclub Kreis Miltenberg e.V.  
Weiberfastnacht und Weltcup-Skispringen in Willingen 
Am 07.02.2013 fahren wir wieder mit unserem Partybus zur Weiberfastnacht nach 
Köln. Die Fahrt kostet 27,27 €.  
Die deutschen Adler fliegen wieder. Am 09. und 10.02.2013 fahren wir zum FIS-
Weltcup-Skispringen nach Willingen. Am 09.02.2013 findet das Team-Skispringen 
statt und am 10.02.2013 das Einzelspringen. Fahrt und Eintritt kosten am Samstag, 
59.--€ am Sonntag 55.--€. Ermäßigung für Kinder und Jugendliche. Teilnehmen kön-
nen alle Interessenten. Anmeldung bei Viola Fella, Beethovenstr. 2a, Tel. 4766, e-
mail freizeitclub.mil@t-online.de. 

Kolpingfamilie Wörth 
16.01. Gottesdienst des Bezirkes Obernburg zum Jahresbeginn um 19 Uhr in der 
Evangelischen Kirche in Erlenbach, anschließend Jahreshauptversammlung des Bezir-
kes Obernburg.. 
 

25.01. Besuch der Kolpingfamilie Elsenfeld. Wir treffen uns ab 17 Uhr in der Gü-
terhalle  am Gleis zum gemütlichen Beisammensein. 
 

10.02.13 Kinderfasching im Pfarrer Kerber-Saal.  
Hier führ werden noch Helfer gesucht. Bitte telefonisch bei Salomon Gabi: 71475 
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melden. Vielen Dank! 

Rotkreuz-Hilfe...weltweit, grenzenlos, aber auch ganz nah! 
Spitzenreiter beim Blutspenden: 
Der letzten Blutspendetermin im Dezember 2012 in Wörth war mit Blutspendern 
aus dem gesamten Landkreisgebiet wieder  gut besucht. Auch einige mutige Erst-
spender konnte das Rote Kreuz begrüßen. Unter den treuen Mehrfachspendern gab 
es folgende Spitzenreiter: Kraus Bernd, Kleinwallstasdt: 154 x – Fries Werner, Elsen-
feld: 150 x - Schönig Wilfried, Lützelbach: 142 x – Sirsch Gerald, Niedernberg: 128 x 
- Kettinger Wolfgang, Wörth: 115 x – Zöller Manfred, Wörth: 112 x - Saager Volker, 
Wörth: 108 x – Hartmann Peter, Klingenberg: 105 x – Suffel Raimund, Großwall-
stadt: 99 x - Schnellbacher Günther, Lützelbach: 95 x - Giltner Hermann, Wörth: 95 
x – Babylon Daniela, Mömlingen: 95 x - Breunig Jutta, Wörth: 91 x - Vaeth Richard, 
Lützelbach: 88x – Steiniger Harry, Mönchberg: 87 x – Orgeldinger Stefan, Wörth: 87 
x - Bayer Matthias, Wörth: 86 x - Kütter Stefan, Wörth: 85 x – Fath Frank, Rüdenau: 
85 x – Ilgner Peter, Lützelbach: 81 x - Schnell Thomas, Lützelbach: 80 x – Fecher 
Markus, Großwallstadt: 78 x -  Brand Arnold, Wörth: 78x – Kaiser Dietmar, Wörth: 
77 x – Stahl Martina, Wörth: 76 x - Ferber Martin, Wörth: 73x – Leibmann Uwe, 
Klingenberg: 72 x – Amrhein Walter, Klingenberg: 70 x - Schwarz Petra, Wörth: 69 x 
– Hotz Olaf, Lützelbach: 69 x – Kerber Joachim, Wörth: 68 x - Zöller Egon, Groß-
wallstadt: 67 x – Groß Mechthild, Klingenberg: 67 x – Lang Elfriede, Wörth: 64 x – 
Schütze Rainer, Wörth: 60 x – Patzelt Alexander, Erlenbach: 60 x -  Dittel Jörg, 
Wörth: 59 x - Wenzel Fridolin, Wörth: 56 x – Salomon Jürgen, Wörth: 52 x – 
Prockner Silke, Wörth: 52 x – Kansy Marianne, Wörth: 51 x – Wenzel Ingeborg, 
Wörth: 50 x – Kohlmann Kassian, Wörth: 50 x - . Die BRK-Bereitschaft/Wörth ver-
sorgte die Spender(innen) mit 8 Helfern unter Ltg. v. Martina Jakob. 
Allen Spendern und Helfern herzlichen Dank! – 
 

Winterwanderung des BRK-Wörth: 
Die diesjährige Winterwanderung des BRK-Wörth findet am Samstag, 19.Jan. 2013 
statt. Nach einer Wanderung nach Trennfurt ist diesmal das Lokal „Bahnhof/Wörth“ 
das Ziel unserer Wanderung. Eingeladen sind alle Mitglieder und Freunde des Wört-
her Roten Kreuzes mit ihren Angehörigen und Kindern. 
Treffpunkt um 14 Uhr am BRK-Gerätehaus/Wörth. 
Anmeldung  bei Familie Stahl: Tel. 0171 8278310 oder Tel.: 0170 8989023 

Verein für deutsche Schäferhunde Ortsgruppe Wörth am 
Main e.V. - www.sv-og-woerth-main.bc-org.de 

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 20. Januar 2013 
Hiermit möchten wir alle Vereinsmitglieder und Gönner des Schäferhundevereins 
Ortsgruppe Wörth am Main e.V. zur diesjährigen  Jahreshauptversammlung am 
Sonntag 20. Januar 2013 um 14.30 Uhr ins Vereinsheim satzungsgemäß, form- und 
fristgerecht recht herzlich einladen. 
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Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totengedenken unserer verstorbenen Mitglieder, 3. 
Protokoll der Jahreshauptversammlung 2012, 4. Berichte der Vorstandschaft, 5. Be-
richt der Kassenprüfer, 6. Entlastung der gesamten Vorstandschaft, 7. Verleihung der 
Vereinspokale, 8. Wahl vom Wahlausschuss, 9. Neuwahlen der gesamten Vorstand-
schaft, 10. Wahl von zwei Delegierten und zwei Kassenprüfern, 11. Termine 2013, 
12. Wünsche und Anträge. 
Wünsche und Anträge sind rechtzeitig acht Tage vor der Jahreshauptversammlung 
schriftlich beim 1.Vorstand einzureichen. Stimmberechtigt für die Satzungsänderun-
gen sind nur Mitglieder des SV-Hauptvereins. 
Wir hoffen auf zahlreiche und pünktlich Teilnahme und laden gleichzeitig alle 
Freunde und Mitglieder des Schäferhundevereins zu unseren nachfolgenden aufge-
führten Veranstaltungen schon recht herzlich ein: 
 

12.Februar 2013 - Faschingsausklang 
noch offen - Frühjahrsprüfung - Richter: Thomas Lapp 13.Oktober 2013 - Herbst-
prüfung - Richter: Inge Balonier  

Wanderfreunde Wörth e.V. 
Seniorenwanderung 
Am Donnerstag, 17.01.2013 laufen wir über den Hohberg nach Klingenberg. 
Treffen und Abmarsch ist um 14 Uhr am Brückensteg. 
 

Halbtagswanderung 
Am Sonntag, 20.01.2013 laufen wir nach Seckmauern. 
Treffen und Abmarsch ist um 14 Uhr am Kindergarten in der Triebstraße. 
 

Jahreshauptversammlung 2013 
Am Samstag, 26. Januar 2013 findet die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
der Vorstandschaft statt. Hierzu ergeht an alle Mitglieder eine recht herzliche Einla-
dung. Beginn ist um 19:30 Uhr im Gasthaus zur "Einkehr".  
Die Vorstandschaft bittet um pünktliches und zahlreiches Erscheinen. 

Turnverein 1904 e. V.   www.tv04-woerth.de 
Neue Tai Chi- und Qigong-Kurse des TV Wörth 
Tai Chi und Qigong sind alte fernöstliche Bewegungsübungen. Ihren langsamen, 
harmonischen Bewegungen mit tiefer, ruhiger Atmung und meditativer Konzentration 
werden vielfältige positive Wirkungen auf die Gesundheit zugeschrieben. Sie sollen 
nach der chinesischen Vorstellung die Lebensenergie – das „Qi“ oder „Chi“ – wieder 
zum Fließen bringen und fördern darüber hinaus die Beweglichkeit, das Koordinati-
ons- und das Konzentrationsvermögen. Sie sind daher auch hervorragend zum Abbau 
von Stress, Hektik und Überforderung in Familie und Beruf geeignet und werden 
inzwischen auch in der westlichen Welt anerkannt. Aufgrund seiner sanft fließenden 
Bewegungen, die auch im Sitzen ausgeführt werden können, ist Qigong auch Men-
schen mit Bewegungseinschränkungen möglich.  
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Folgende Kurse werden angeboten: 
 

Qigong am Vormittag  - Die acht Brokatübungen 
Jeden Dienstag vom 15.01. bis 14.05.2013 von 9.30 bis 10.30 Uhr im Kilian-Saal 
des Pfarrzentrums in Wörth. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Da es sich um 
einen offenen Kurs handelt, ist keine Anmeldung notwendig. Teilnahme für Nicht-
Mitglieder über Kurskarte (10 Stunden 30,-- €), für TV-Mitglieder gebührenfrei. 
Schnuppern jederzeit möglich. 
 

Tai Chi 
Tai Chi Chan – ab Bild 10 der traditionellen Yang-Langform 
Jeden Dienstag vom 22.01. bis 16.04.2013 von 19.00 bis 20.30 Uhr im Nikolaus-
Saal des Pfarrzentrums in Wörth. Insgesamt 10 Abende. Kursgebühr für TV-Mitglieder 
25,-- €, für Nicht-Mitglieder 50,-- €.   
Jede Kursstunde beginnt mit einer Meditation. Es folgen einige Übungen zur Aktivie-
rung des Körpers und der Lebensenergie, bevor wir mit dem Erlernen und Üben der 
Bewegungsformen aus dem Tai Chi bzw. Qigong fortfahren. 
Bitte bringen Sie jeweils bequeme Kleidung, Gymnastikschuhe oder dicke Socken 
mit. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Annemarie Dittmeier, Tel. 72140. 

Einladung zur Mitgliederversammlung des Fördervereins für 
die Sporthalle Wörth a. Main e.V. 
Am Mittwoch 30.01.2013 findet um 19 Uhr in Rathaus der Stadt Wörth a. Main 
(großer Sitzungssaal) die Jahreshauptversammlung des Fördervereins für die Sporthal-
le Wörth a. Main e. V. statt 
Tagesordnung:  1. Bericht des Vorsitzenden,  2. Bericht der Schatzmeisterin, 3. 
Aussprache zu den Berichten 4. Verwendung der Spendengelder, 5.Bericht der Kas-
senprüfer, 6. Entlastung der Vorstandschaft, 7. Bildung eines Wahlausschusses, 8. 
Neuwahl des Vorstands, 9. Wahl von zwei Kassenprüfern, 10. Verschiedenes.   
 

Die Vorstandschaft trifft sich bereits zu einer Vorstandssitzung um 18.30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses.  
 




